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Erſcheint täglich Nachmittags und Sonntags frühAbonnement 80 Btg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2552 Mk 1,35 pro Quart exel Beſteügeld
FuſertionsPreis pro geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Linzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
Anzeigen Agaupt Expe

weig Erp
nnahmeſtellendition Große Ulrichſtraße Nr 36

rpedition Zinksgartenſtraße Nr 48
und in ſämmtlichen Filialen

Verbreitung sbezirk
Cröllwitz Delitz a

Reideburg Nothehaus Schafſtädt Schiepzig Schlettau

Ammendorf Radewell Beeſen Beeſenlaublingen Benuſtedt
Diemitz Dieskan Domnitz Dölau Döllni

Landöberg Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskan Löbejün Mer

Donnerstag den 19 Juni 1890

für Halle und den Saalkreis

2 Jahrgang
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Für die Redaktion verantwortlich
Friedrich Baumaun EBolitiſcher Theil und Fenuilleton

Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Theil
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 44 Hof II

Sprechſtunde 0 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a STelephon No 312
Beuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehnag Bruckdorf Caneng Cönnern Cöthen i Anh

Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhuſtedt Köchſtedt
eburg Nauendorf Naumburg Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osmünde Paſſeudorf Pranitz Querfurt

chraplan Schrenz Seeben Senuewitz Steuden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben
Die hentige Nummer umfaßt S Seiten
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Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfenuig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 3 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

DS Der General Anzeiger iſt die einzige
täglich erſcheinende Zeitung in Halle a S W

Die Sountagsruhe und die Geſchäſtswelt

Halle 18 Juni
Das Arbeiterſchutzgeſetz zieht die Aufmerkſamkeit auch

derjenigen auf ſich von welchen eine begrenzte Tagesarbeit
verbunden mit einer wirklichen Sonntagsruhe bisher nur
als ein unerfüllbares Traumgebilde betrachtet werden konnte Nie
mand kann beſtreiten daß nach phyſiſchen und moraliſchen Geſetzen
jeder Menſch das Recht hat ſich nach geſchehener Tagesarbeit der
Ruhe hinzugeben und daß ein Tag der Woche der Erholung
gewidmet ſeine heilſame wohlthätige Wirkung ausüben muß Es
geben ſich nun aus den Kreiſen der Angeſtellten des Kaufmanns
ſtandes der Ladengehülfen u ſ w Beſtrebungen kund welche
dahin ſtreben auch ſolchen Elementen eine vom Geſetz gewähr
leiſtete mehr oder minder vollſtändige Sounntagsruhe zu
ſchaffen Auch dieſen Bemühungen fehlt es nicht an grundſätzlicher
Berechtigung jedoch treten der Befriedigung dieſer Wünſche ernſte
Hinderniſſe in den Weg Wer in Gegenden mit ſtarker ländlicher
oder induſtrieller Bevölkerung und an einem ſolchen Ort be
finden wir uns hier in Halle den geſchäftlichen Kleinver
kehr beobachtet hat muß davon überzengt ſein daß der Sonntag
beſonders für den Detailverkauf in Kleider Manufaktur und
Schuhwaarengeſchäften der Hauptgeſchäftstag iſt Die Urſachen
dieſer Erſcheinung liegen auf der Hand der Bauer der ſein Feld
zu beſtellen hat der Fabrikarbeiter welcher den ganzen Tag in
der Werkſtatt zubringt der Beamte welcher von früh bis ſpät an
das Schreibpult gefeſſelt iſt ſie alle ſind von ihrem Berufe ſo in
Anſpruch genommen daß ſie ohne Zeit d h Geldverluſt ihren
Bedarf an Verbrauchsgegenſtänden im Laufe der Woche nicht ein
kaufen können und für dieſe große Maſſe von Konſumenten bietet
nur der Sonntag eine willkommene Gelegenheit mit Muße die
Kaufläden zu beſuchen und dort Auswahl zu treffen Die Ver
theidiger der abſoluten Sonutagsruhe behaupten nun daß ſich in
der Woche genügende Zeit und Gelegenheit zum Einkauf biete
Wer jedoch in das Geſchäftsleben hineinblickt und den Lauf der
Dinge verfolgt erkennt leicht daß der befürwortete Zwang zur
Schließung der Geſchäfte an Sonntagen Angeſichts der bisherigen
Sitten und Lebensgewohnheiten unſerer Bevölkerung ſchwere wirth
ſchaftliche Folgen nach ſich ziehen und dem kaufenden wie dem
verkaufenden Publikum recht unbequem werden müßte

Betrogene Betrüger
Kriminal Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung Nachdruck verboten
Wenn Sie alſo wie ich aus Jhren Worten entnehmen

muß aus eigenem Antrieb gekommen ſind ſo möchte ich
Sie doch von vornherein aufmerkſam machen daß es kaum
irgend welche Berührungspunkte zwiſchen uns geben dürfte
und daß es vielleicht beſſer iſt wenn Sie nach dieſer Er
klärung auf alle weiteren Auseinanderſetzungen verzichten

Aber Helene ließ ſich durch dieſe herbe Zurückweiſung
noch keineswegs von der Verfolgung ihres Planes ab
ſchrecken

Es ſcheint daß Sie ein Gefühl der Feindſchaft gegen
mich hegen für welches ich mir keine Erklärung zu geben
vermag ſagte ſie mit einer gewiſſen ruhigen Würde aber
dies Gefühl darf nicht beſtimmend für Sie ſein wenn es
ſich um die Gefährdung oder die Rettung eines Menſchen
lebens handelt

Die Komteſſe zuckte in jähem Schreck zuſammen und für
einen Augenblick trat ein jähes Roth auf ihre eben noch
marmorweißen Wangen

Um ein Menſchenleben fragte ſie in mühſam ver
haltener Erregung Doch nicht um das Leben des Pro
feſſors Dernberg

Ja gerade um das ſeine erklärte Helene mit größter
Beſtimmtheit da ſie wohl erkannte daß jetzt rückhaltlos
Alles ausgeſprochen werden müſſe was ſie auf dem Herzen
hatte Er iſt todtkrank und nur bei der änßerſten
Schonung und Ruhe iſt eine Möglichkeit für ſeine Wieder
herſtellung vorhanden Trotzdem hat er den Entſchluß ge
faßt von hier abzureiſen und weder die Vorſtellungen
ſeiner r noch die Erklärung des Arztes daß eine
ſolche reiſe nur ſeinen ſicheren Tod bedeuten würde
haben ihn bisher veranlaſſen können ſeine Abſichten zu
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Arbeiter ſoll in der Woche kaufen
der Woche auch immer Geld Man beobachte doch einmal den
Gang des Geſchäfts vor hohen Feiertagen Der Arbeitsmann will
am Feſttage im guten Rock auftreten

Hat denn der Arbeiter in

Er erhält indeß ſein Geld
erſt am Sonnabend Abend wäre alſo gezwungen nachdem er ermüdet
von der Arbeit nach Hauſe gegangen ſich anzukleiden und daun
den vielleicht weiten Weg zur Stadt bei beginnender Dunkelheit
anzutreten Tagsüber haben hier die Läden eine gähnende Leere
gezeigt nun plötzlich bricht Abends der Sturm los Der Ver
käufer hat nicht Hände genug Alle zu befriedigen und ein Jeder
möchte zuerſt bedient ſein

Schließlich befürchten wir von einer allzu ſtrengen einſeitigen
und geſetzlich angeordneten Sonntagsruhe einen geſchäftlichen
Rückgang im Allgemeinen zum wenigſten in den Städten
Der Landbewohner welcher Sonntags keine Gelegenheit mehr zum
Einkaufe findet würde nun vielleicht nicht mehr zur Stadt gehen
ſondern an der nächſtgelegenen Thür kaufen dem Arbeiter aber
beſonders dem unverheiratheten mit ſeinem Wochenlohne in der
Taſche bietet der Sonntag nur zu zahlreiche Gelegenheiten zu Ver
gnügungen Er würde das Geld vielleicht anderswo ausgeben
welches er nützlich anlegen wollte

Wir faſſen demnach unſere Anſichten dahin zuſammen So
ſehr wir den Sonntag für den geeignetſten Ruhetag halten
und ſo ſehr wir den Geſchäftsinhabern wie auch den Angeſtellten
in den Geſchäften dieſen Tag als Erholung gönnen möchten ſo
ſehr möchten wir uns gegen die Beſtrebungen verwahren welche
jeden Geſchäftsinhaber zwingen möchten ſeinen Laden des Sonn
tags zu ſchließen Wir halten die Beſtrebungen welche den
Handlungsgehilfen am Sountag freie Erholungsſtunden ſichern
möchten für ſehr berechtigt aber wir halten es für
unbedingt geboten daß der Geſetzgeber bei der Verwirk
lichung dieſer edlen Beſtrebungen die thatſächlichen Ver
hältniſſe die Sitten und Gewohnheiten unſerer Bevölkerung
ſorgfältig berückſichtigt und lieber eine ſchonende Uebergangs
zeit eintreten läßt als daß er durch rauhe Eingriffe diejenigen
ſchädigt die er mit rühmlichem Eifer ſchützen möchte
ließe ſich Manches zum Beſten des Geſchäftsſtandes einführen
Die leidige Gewohnheit namentlich an kleineren Plätzen die Läden
bis Abends 10 Uhr oder uoch länger offen zu halten iſt ein
Schlendrian mit dem gebrochen werden muß Den Laden
Morgens im Sommer um 8 im Winter um S Uhr geöffnet
Mittags eine Erholungspanſe von 2 Stunden Abends um
8 Uhr Schluß durch eine ſolche Maßregel wenn einmal einheit
lich durchgeführt würden weder dem Käufer noch dem Verkäufer
Unbequemlichkeiten erwachſen und was dem Bureaubeamten
recht ſei dem Ladengehülfen billig Außerdem wäre dem Perſonal
ein halber Tag z B Mittwochs Nachmittag frei zu geben oder
das Geſchäft zu ſchließen Freilich gehört hierzu ein ge
ſchloſſenes Vorgehen ſämmtlicher Gewerbetreibenden
verwandter Waarenzweige

Politiſche Aeberſinht
Deutſches Reich

Berlin 17 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
empfing geſtern Nachmittag den Prinzen Adolf zu Schaum
burg Lippe welcher am Vormittage zum Beſuch in Potsdam
eingetroffen war Am Abend begab ſich das Kaiſerpaar zu
Wagen nach Potsdam und entſprach dort einer Einladung des

Anderſeits

Erbprinzen von Hohenzollern zum Diner Heute früh ſechs Uhr
unternahm der Kaiſer einen Spazierritt in die Umgegend des
Neuen Palais Von dieſem zurückgekehrt gewährte der
Monarch dem Maler Profeſſor Leubach aus München
eine längere Sitzung arbeitete darauf mit dem Chef
des Civilkabinets und nahm dann ſpäter die Marine
vorträge entgegen Am Nachmittag um 18/ Uhr fand im
Marmorſaal des königlichen Stadtſchloſſes zu Potsdam eine
größere Tafel ſtatt zu welcher über 100 Einladungen ergangen
waren Hierbei wurde die Verlobung der Prinzeſſin
Viktoria mit dem Prinzen Adolph von Schaumburg
Lippe mitgetheilt Der Kaiſer trank auf das Wohl des
Brautpagares während Salutſchüſſe abgegeben wurden
Am Nachmittage unternahmen die fürſtlichen Herrſchaften eine
Waſſerfahrt auf der Havel Die Verlobung der Prin
zeſſin Viktoria die jetzt auch offiziell im Reichsanzeiger ver
öffentlicht wird begegnet in Berlin und Potsdam allgemeiner
Theilnahme Es iſt ja bekannt wie ſehr die Prinzeſſin unter dem
harten Machtgebot der Politik zu leiden gehabt hat Die Nach
richt der Köln Ztg von einer bevorſtehenden Verlobung der
Prinzeſſin Margarethe mit dem Erbpriuzen Wilhelm
von Naſſan iſt wie wir erfahren völlig unbegründet Wir
wieſen ſchon in Nummer 138 vom 17 ds darauf hin daß dieſe
Nachricht bereits vor Jahresfriſt auftauchte und ſehr unwahr
ſcheinlich ſei D Die diesjährige Nordlandfahrt
unſeres Kaiſers welche ſich an den Beſuch von Chriſtiania an
ſchließen wird wird ſich vorausſichtlich nicht bis zum Nord
kap und den Lofoten ſondern nur bis zur Höhe von Drontheim
erſtrecken Den Aunsflügen die theils zu Waſſer theils zu Lande
unteruommen werden ſollen Vorſchläge des Dr Güßfeldt zu
Grunde gelegt werden Unterwegs wird eine Beſichtigung der
Manöverflotte die den Kaiſer begleiten wird vorgenommen
werden Der Kaiſer welcher ſich am Donnerstag den 19 Junti
zum Beſuche des Grafen Stolberg nach Wernigerode begiebt
reiſt am darauf folgenden Tage früh von dort nach Eſſen zum
Beſuche des Geh Kommerzienraths Krupp um deſſen Gußſtahl
fabrik zu beſichtigen Dieſer Beſuch ſoll einen ausſchließlich
privaten Charakter haben ſo daß ein offizieller Empfang
nicht ſtattfinden dürfte Die Ankunft erfolgt vermuthlich im Laufe
des Vormittags innerhalb der Gußſtahlfabrik Nach Beſichtigung
derſelben wird ſich der Monarch vorausſichtlich auf direktem
Wege ohne die Stadt zu berühren zur Villa Hügel begeben

Der Buudesrath wird ſich demnächſt mit weiteren
Nachtragsetats zu beſchäftigen haben welche die Verwaltung

preußiſche Verwaltung übernommenen Kontingente anderer Bundes
ſtaaten durch Ausführung der neuen Militärvorlage
betreffen Hierzu gehört auch ein Nachtragsetat der Reichspoſt
und Telegraphenverwaltung bezüglich der Anlage einer
unterirdiſchen Telegraphenlinie von der bairiſch ſächſiſchen Grenze
bis Dresden Endlich kommen dabei auch die von dem Kriegs
miniſter in der Militärkommiſſion angekündigten Eiſenbahn
anlagen im Jntereſſe der Landesvertheidigung in Betracht Der
preußiſche Militäretat wird dem Vernehmen nach eine Er
höhung der fortdauernden Ausgaben von über 69 Millionen
Mark und der einmaligen und außerordentlichen Ausgaben von
44 Millionen Mark erfahren Für das ſächſiſche Kontingent
erhöhen ſich die fortdauernden Ausgaben auf über eine halbe
Million Mark und die außerordentlichen Ausgaben um etwas über

ändern Wer die Macht beſäße ihn zum Verweilen in
Nizza zu bewegen und wer ſich dieſer Macht nicht bediente
der würde ſich in Wahrheit die Verantwortung für ſeinen
Tod auf die Seele laden

Elſa mußte ſich auf die Marmorplatte eines an ihrer
ſelin ſtehenden Tiſchchens ſtützen um ſich aufrecht zu er

alten
Und warum ſind Sie gekommen gerade mir das zu

ſagen fragte ſie leiſe Sind Sie etwa der Meinung
daß ich über eine ſolche Macht verfüge

Ja Komteſſe Sie allein ſind es die den beklagens
werthen Mann zu ſeinem Heil hier zurückhalten kann Ver
läßt er doch Nizza aus keinem anderen Grunde als weil er
glaubt Jhnen dieſe Flucht ſchuldig zu ſein Jch weiß es
aus ſeinem eigenen Munde und ich weiß auch daß alle
Vorſtellungen nutzlos ſein werden ſo lange nicht Sie ſelbſt
es ſind die ihn von der Größe und den Gefahren ſeines
Jrrthums überzeugt

Elſa kämpfte ſichtlich ſehr ſchwer mit einer mächtigen
Bewegung und mit einem Entſchluß der ſich in ihrem
Herzen zur Herrſchaft emporringen wollte Aber noch
immer behielt der Stolz eines in ſeinen heiligſten Gefühlen
verrathenen Weibes das Uebergewicht über alle weicheren
Regungen und ihre Worte klangen viellcicht härter als ſie
n es beabſichtigt hatte da ſie nach einer kurzen Pauſe
agte

Jhr Anſinuen mus mich jedenfalls im hohen Grade
befremden denn wenn es mir auch nicht zukommt zu unter
ſuchen von welcher Art Jhre Beziehungen zu dem Herrn
Profeſſor ſind ſo bin ich doch der Meinung daß Sie ſelbſt
naturgemäß einen viel größeren Einfluß auf ihn haben
müſſen als ich die ich weder ſeine Krankenpflegerin noch
ſeine Reiſebegleiterin geweſen bin

Einige Sekunden lang ſtarrte Helene die Komteſſe an
ohne die Schwere der Beleidigung vollkommen zu begreifen

welche in ihren Worten lag Aber als ihr allmählich ein
volles Verſtändniß derſelben aufgedämmert war da bedeckten
ſich ihre Wangen mit der dunklen Röthe der Scham und

der Entrüſtung und ſie erwiderte ihre Faſſung nur müh
ſam bewahrend

Nun glaube ich allerdings die Erklärung für Jhr feind
ſeliges und beleidigendes Verhalten gegen mich gefunden zu
haben aber ich kann nur beklagen daß Sie mir ohne im
Beſitz auch nur des geringſten Beweiſes zu ſein eine Ver
dächtigung entgegen zu ſchleudern wagen welche die ſchwerſte
Beſchimpfung für mich in ſich ſchließt Jch würde es mir
zwar viel eher als ein Verdienſt denn als eine Schande an
rechnen wenn es mir vergönnt geweſen wäre den edlen
Mann in ſeiner Krankheit zu pflegen aber in dem Sinne
in welchem Sie jene Worte gebrauchten ſind ſie eine Be
leidigung ſowohl für mich wie für den Profeſſor und
eine doppelte Beleidigung weil ihnen auch nicht ein Schatten
von Wahrheit inne wohnut

Die Entſchiedenheit ihres Tones hatte Elſa ſtutzig ge
macht und etwas unſicherer als vorhin fragte ſie nun ob
ſie ſich denn getäuſcht habe als ſie geſtern Helene in des
Profeſſors Geſellſchaft zu ſehen glaubte Nun gab ihr das
junge Mädchen welches wohl erkannte daß der Jrrthum
der hier obwaltete wahrſcheinlich auch in engſter Beziehung
zu dem Verhältniß des Profeſſors und der Komteſſe ſtand
eine rückhaltloſe Erklärung über ihre eigene Stellung und
den rein zufälligen Charakter ihres geſtrigen Zuſammen
treffens mit Dernberg Mit wachſender Aufregung hatte
ihr Elſa zugehört und noch ehe Helene geendet eilte ſie
plötzlich mit einer ungeſtümen Bewegung auf ſie zu und er
griff heftig ihre beiden Hände

Um Himmels willen mein Fräulein rief ſie aus ich
beſchwöre Sie mir die volle Wahrheit zu ſagen wie ſelt
ſam Jhnen auch immer meine Frage erſcheinen mag Haben
Sie wirklich niemals in einer anderen als freundſchaftlichen

des Reichsheeres für das preußiſche Kontingent und die in die
c



Seite 2 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 19 Junt Nr 140 FF
zwei Millionen Mark Für das württembergiſche Kontingent beſteht ſchuſſes in Friedrichs ruh überreicht werden Die Adreſſe zählt England ommen
ein Mehraufwand an dauernden Ansgaben von über 300,000 etwa 25000 Unterſchriften Die Deputation beſteht aus den London 17 Juni Geſtern Abend fand eine Verſamm an

lung der hieſigen geographiſchen Geſellſchaft ſtatt auf heime
welcher der Präſident eine Ueberſicht über die Vorgänge des letzten deſſen w
Jahres vortrug Jn dem Bericht ſpendete der Vorſitzende neben ſrecht fo
Stanley dem Dr Hans Meyer großes Lob für deſſen Entdeckungs haben ke

Mark und an einmaligen außerordentlichen Ausgaben von gegen
I Millionen Mark

Die Berathung der deutſchen Finanzminiſter
welche vom Reichskanzler in der Militärkommiſſion des Reichs
tages kürzlich angekündigt wurde in der über die Auf

Herren Profeſſor Becker Präſident der Akademie der Künſte
Dr med Blaſius Bildhauer Kleemann Baurath Kyllmann
Profeſſor Lortzing Redakteur Tournier Landtagsabgeordneter
Konſul Weber

Poſen 17 Juni Die Anſiedlungs Kommiſſion kaufte
bringung der neuen für die Militärausgaben
nöthigen Mittel verhandelt werden ſoll wird im Auguſt
oder im September abgehalten werden Den Vorſitz wird der
preußiſche Finanzminiſter Herr von Scholz führen

Die zweite Berathung der Militärvorlage im
Plenum des Reichstages ſoll wie in parlamentariſchen Kreiſen
verlautet am nächſten Dienstag beginnen

Die Arbeiterſchutz Kommiſſion des Reichstages
ſetzte geſtern die Berathung des g 135 fort Die Beſchäftigung
von Kindern unter 14 Jahren in Fabriken ſoll auch in
Zukunft wie bisher 6 Stunden täglich nicht überſchreiten
dürfen die Regierungsvorlage enthält aber einen neuen Abſatz
nach welchem durch Beſchluß des Bundesraths für beſtimmte
Fabrikationszweige geſtattet werden kann Kinder über 13 Jahre
welche nicht mehr zum Beſuch der Volksſchule verpflichtet bis zu
10 Sunden täglich zu beſchäftigen ſofern der Arbeitgeber
das Zeugniß eines von der höheren Verwaltungsbehörde ermäch
tigten Arztes beibringt daß die körperliche Entwickelung die beab
ſichtigte Beſchäftigung ohne Gefahr für die Geſundheit
zuläßt Dieſe Neuerung wurde durch die Regierung mit der Zweck
mäßigkeitsrückſicht motivirt daß ſonſt Kinder welche einige Monate
vor dem vollendeten 14 Jahre aus der Schule entlaſſen werden
leicht in die Gefahr gerathen würden eine Beſchäftigung in
Fabriken nicht zu finden und dem Müßiggang anheim
zufallen Jn Unterſtützung dieſes Arguments wurde von ver
ſchiedenen Rednern angeführt daß in Zukunft im größten Theile
Deutſchlands die Unternehmer ſich auf eine ſechsſtündige Beſchäf
tigung von Kindern überhaupt nicht mehr würden einlaſſen können
Der Abſatz wurde indeß trotz verſchiedener VermittelungsvorſchlägeDer Ab Reden Milan fühlt ſich durch Simics abſprechendes Urtheil bſchließlich von einer aus den Konſervativen Freiſinnigen Sozial dem Vaterlande zum Segen gereichen über ihn perſönlich beleidigt mit dedemokraten und einigen Centrumsmitgliedern gebildeten Mehrheit Wiesbaden 17 Juni Der König von Dänemark Bukareſt 17 Juni Ver Senat hat mit 53 gegen deker
abgelehnt hat heute früh 7 Uhr über Lübeck die Rückreiſe nach Kopenhagen Stimmen das Geſetz betreffend die Organiſirung der de

Der Schluß der Reichstagsſeſſion der ſchon gegen angetreten Richterſtandes angenommenEnde dieſes Monats erfolgen ſollte wird vorausſichtlich erſt im
nächſten Monat eintreten können Von den größeren dem Reichs

die 7390 Morgen großen polniſchen Güter Slowikowo und Orchowo
die dem bisherigen polniſchen Reichstagsabgeordneten Graeve
gehörten ferner von Herrn Lnukomski das polniſche Gut
Biechowo überhaupt aus polniſchen Händen im letzten Monat
16831 Morgen

Breslau 17 Juni Jnfolge Ausbruches der Maul
und Klauenſeuche auf dem hieſigen Schlachtviehmarkte iſt der
Abtrieb von Schlachtvieh vom Markte nach Auswärts bis auf
Weiteres verboten Das am Markte aufgetriebene Vieh muß
während der Dauer des Verbotes in Breslau ſelbſt abge
ſchlachtet werden

Camenz 17 Juni Der Prinzregent von Braun
ſchweig deſſen Befinden jetzt zufriedenſtellend iſt begiebt ſich zur
Kur nach Baden bei Wien

Darmſtadt 17 Junt Geſtern wurde der vom Odenwald
klub auf der Tromm bei Fürth errichtete Ausſichtsthurm
durch den Oberbürgermeiſter Ohly Darmſtadt feſtlich eingeweiht
und zu Ehren der Prinzeſſin Heinrich von Preußen
Jrenethurm getauft

München 17 Juni Freiherr v Lutz hat die letzte Nacht
ſehr gut verbracht das Allgemeinbefinden der Appetit und
der Kräftezuſtand ſind befriedigend Der Prinzregent hat
den deutſchen und den öſterreichiſchen Kaiſer zu den Herbſtjagden
nach Berchtesgaden eingeladen Beide Monarchen haben die Ein
ladung angenommen

Karlsruhe 17 Juni Jn der Schlußrede des Land
tages welche heute vom Staatsminiſter Turban geſprochen
wurde werden die geſchaffenen Geſetze aufgeführt und unter Aus
druck des Dankes wird die Hoffnung ausgeſprochen dieſelben möchten

Nauheim 17 Juni Der ehemalige luxemburgiſche
Staatsminiſter Servais iſt heute hier geſtorben

reiſen in Oſtafrika ſowie ſeine Beſteigung des Kilimand i
ſcharo Der Prinz von Wales ſprach ſich ſehr entſchieden
gegen den Plan aus hierſelbſt eine Weltausſtellung zu ver
anſtalten er iſt der Anſicht daß von einer ſolchen vor dem Jahre1900 nicht die Rede ſein könne Demzufolge wurde der Plan auf W

gegeben

Orient
Sofig 17 Juni Der Rücktritt des Miniſters des Aus

wärtigen Stranski und des Finanzminiſters Sallabaſcheff
wird keinerlei Aenderungen in der Politik Bulgariens verurſachen
Fürſt Ferdinand unternimmt nächſtens eine militäriſche
Jnſpektionsreiſe durch das ganze Land Mehrere Offiziere ſind
wegen ihrer zweideutigen Haltung in der PanitzaFrage in die
Reſerve verſetzt worden Wie es heißt wird der zurückgetretene
Miniſter Stranski als Vertrauensmann der bulgariſchen Regie
rung nach England gehen

Belgrad 17 Jnni Die Stadtverwaltung genehmigte die
Aufnahme einer Stadtanleihe von 10 Millionen Zahl

reiche Wiener Handelsfirmen ließen infolge der handels
politiſchen Spannung eine Kreditbeſchränkung gegen Ser
bien eintreten und lehnten Aufträge auf Conto Corrent
ab Seitens der Regierung Oeſterreich Ungarns wurde die
Errichtung eines ſerbiſchen Konſulats in Serajewo nicht
geſtattet Jn Schabatz und Niſch werden ruſſiſche Konſulate
errichtet werden Die übermäßige Geſprächigkeit welche der
neue Geſandte Simie gegenüber der Peſter Journaliſtik ent
wickelte und von welcher wir in den letzten Tagen mehrmals
Zeugniß gaben rief bei der Regierung große Verſtimmung
hervor

tage bereits zugegangenen Geſetzentwürfen iſt bisher keiner voll Braunſchweig 17 Juni Der hieſige liberale frei Deutſcher Reichstag der Fr
ſtändig erledigt Die Kolonialvorlage die noch am ſinnige Verein beſchloß in ſeiner zahlreich beſuchten Verſamm Original Bericht des Wrnerak Anzet er es ſichweiteſten gediehen iſt iſt für die dritte Leſung vorbereitet der lung die freiſinnige Fraktion des Reichstages zur erſuchen nur 9 v erün if Juni delt v
Entwurf über die Gewerbegerichte ſteht gegenwärtig in dann die neuen Militärforde rungen zu bewilligen wenn 1 Uhr Am Bundesrathstiſche von Bötticher d n
der zweiten Berathung während die Gewerbeordnungsnovelle ſ zur Kompeuſation der Einführung der zweijäh rigen Die zweite Leſung des Geſetzentwurfs betr die Einführung von daß wi
und die Militärvorlage ſich noch in den Kommiſſionen Dienſtzeit für Fußtruppen ſeitens der Reichsregierung zugeſtimmt Gewerbegerichten wird mit der Berathung des S 8 fortgeſetz
befinden Der Nachtragsetat wegen der Beamtenbeſoldungs
Verbeſſerungen iſt noch nicht einmal zur erſten Leſung
gebracht Schon dieſe Lage der Geſchäfte würde ergeben daß die
Aufarbeitung des vorhandenen Materials in der vorhin ange
gebenen Friſt nicht erfolgen kann Dazu kommt aber daß in
nächſter Zeit neben den vom Kriegsminiſter angekündigten Ent
würfen auf militäriſchem Gebiete noch aus anderen Reſſorts
geſetzgeberiſche Vorlagen an den Bundesrath gelangen
werden auf deren Verabſchiedung auch durch den Reichstag

wird
OeſterreichUngarn

Wien 17 Juni Zwiſchen Oeſterreich Ungarn und dem
deutſchen Reich wurde ein Abkommen getroffen behufs gegen
ſeitiger Unterſtützung verunglückter Seeleute

Budapeſt 17 Juni Der ungariſche Heeres Aus
ſchuß hat ſich in einer vom ehemaligen Finanzminiſter Szell
beantragten Reſolution gegen die Erhöhung des Frie
denspräſenzſtandes ausgeſprochen Der ſerbiſche Ge

Derſelbe enthält die Beſtimmungen über die Wahl der Beiſitzer zum
Gewerbegericht Namentlich ſollen die Gewählten 30 Jahre alt ſein
dürfen für ſich und ihre Familie im letzten Jahre keine Armenunter
ſtützung empfangen haben und müſſen mindeſtens zwei Jahre im Ge
richtsbezirk wohnhaft oder beſchäftigt ſein Hierzu liegen zwei Anträge
vor 1 vom Abg Eberty freiſ die Altersgrenze für die Wählbar
keit auf das 25 Lebensjahr herabzuſetzen 2 von dem Abg Auer Soz
die Altersgrenze für die Wählbarkeit auf das 25 Lebensjahr herab
zuſetzen die Beſtimmung wegen der Armenunterſtützung ganz zu ſtreichen
und die Aufenthaltsdauer im Gerichtsbezirke auf ein Jahr zu bemeſſen

r 5 wirdſeitens der verbündeten Regierungen der größte Werth gelegt neralkonſul Stejics überreichte geſtern im Auftrage der Bel er n Ter Muicn Doch ſehen alt t Belle
werden dürfte grader Regierung dem Ackerbauminiſter Graf Bethlen eine am beſten in dem Sinne zu entſcheiden wie die arbeitenden Klaſſen gehen

ie 1ſgrr ative Fartei hat für die Reichstags erneute Proteſtnote gegen das Verbot der SchweineEinfuhr es wünſchen und dieſe ſind für das 25 Lebensjahr als Altersgrenn d
erſatzwahl im Wahlkreiſe PrenzlauAngermünde nun auch von der Graz 17 Juni Jn Gleichenberg traf bei der Kur Der Wunſch der Arbeiter ſich an der Rechtſprechung in den Gewerbe ſonſtig
Kandidatur des Herrn v Helldorf Bedra abgeſehen und als Kandirektion die Nachricht ein daß König Milan vorläufig ſeine gerichten zu betheiligen iſt von großer ſittlicher Bedeutung denn die werde
didaten den Landrath v Winterfeldt in Preuzlau aufgeſtellt Abſicht dorthin zu kommen aufgegeben habe da er Belgrad in richterliche Thätigkeit fördert das Verſtändniß für die ſozialen

Die Unterhandlungen mit England dürften ihrem ächſten Zeit nicht zu verlaſſen gedenke Angelegenheiten am beſten Wird dies Geſetz mit Unluſt von uAbſchluß baldigſt entgegengehen Auf Grund der in den offi der nächſten cht zu ſſen gedenk den Arbeitern aufgenommen ſo nützt es gar nichts mehr denn die n
ziöſen Blättern erſcheinenden Ausführungen darf man muthmaßen Jtalien dies n wird en mehr e weniger unfrei ſowie
daß Uganda niemals von Deutſchland beanſprucht wurde daß Rom 17 Juni Gutem Vernehmen zu Folge wird die m Weg Wuch Thue i Schwerigeeien re Lebensjahr en ſein
Witu wahrſcheinlich aufgegeben werden wird daß man dagegen Anerkennung der Republik Braſilien durch die italieniſche ſah werden t dem d
das Gebiet weſtlich vom Nyanza bis an den Kongpoſtaat mit der Regierung erwogen Senſationelles Aufſehen erregt das Ver Abg von Cuny natlib Es muß vor Allem dafür geſorgt
Stevenſonſtraße feſthalten will wie überhaupt die Grenze mit ſchwinden des Präfekten Gatelli von Piacenſa der werden daß nur die reiferen und beſonneneren Elemente des Arbeiter lung
dem Kougoſtaat und daß nach Artikel 1 und 4 der Kongoakte den von der Mailänder Preſſe der Unterſchlagung großer Summen be ſtandes in dieſe wichtige Stellung gelangen In den weiten rheiniſchen an
Engländern eine Handelsſtraße nicht zu verwechſeln mit der ſchuldigt war Gatelli ſtürzte ſich dem Anſchein nach in den Po Diſtrikten wo die Gewerbegerichte ſeit langen Jahren beſtehen hat ſich 5 S
Souveränität über einen Gebietsſtreifen zwiſchen dem Norden und Dem offiziöſen Fracaſſa zufolge iſt die Erſetzung des dies Prinzip durchaus bewährt 4 und wir haben deshalb keinen m
Süden ihrer Beſitzungen freigegeben werden muß päpſtlichen Staatsſekretärs Rampolla durch Vannutelli Aande von dem e Jainbr als ren ge abzugehen wapp

Der zehnte internationale mediziniſche Kon Nuntius in Liſſabon ſicher der letzte Grund hierfür war ſhruß wen Punge deute ſie G hrernaede ne n berig Vor
greß welcher im Auguſt hierſelbſt ſtattfindet dürfte uicht allein daß Rampolla die Reiſe des italieniſchen Kronbrinzen keat t r i je 158 c r Qualifikation beſäßen Zudem würden ältere Arbeiter ſehr ungernnach der bis jetzt angemeldeten Zahl der Theilnehmer ſon nach Petersburg nicht zu verhindern vermochte Man ſieht ihre Streitfragen von jungen Leuten entſcheiden laſſen wapp
dern vielmehr auch nach jener Richtung ſeine Bedeutung finden hierin vergl Pol Ueberſ des geſtr Bl einen entſchiedenen Sieg Abg Oſann natlib beantragt den Paſſus wegen der Armen en
daß nahezu die erſten Vertreter der mediziniſchen Fächer ſämmt der Jeſuitenpartei und der intranſigenten Richtung unterſtützung dahin zu ändern daß nur wiederholte oder dauernde Neu
licher Kulturſtagaten ihre Anweſenheit zugeſagt haben und daß Mailand 17 Juni Wie man erfährt iſt die Tribuna Armenunterſtützung von der Wählbarkeit zum Beiſitzer des Gewerbe R
der größere Theil derſelben Vorträge für den Kongreß angemeldet in den Beſitz Sonzognos des Eigenthümers und Verlegers gerichtes aus ſchließt 4 der
hat Zu der großen Zahl derer welche durch die Preſſe bereits des Secolo und der Capitale übergegangen Die Letztere Ab a Rickert 38 r mich den Ausführungen des ſtürz
bekannt gegeben ſind geſellt ſich auch der unter den Fachgenoſſen wird aufhören zu erſcheinen Als Kaufpreis wird die Summe J e S v t r g 27 e r irrt wun
wie in den weiteſten Kreiſen hochgeſchätzte Ophthalmologe von 800000 Lire genannt falls hilft es wenig oder nichts Darum müſſen alle ehthegenſtehenden Arn

Dr Herzog Karl Theodor von Baiern Schwierigkei alt i n unfä44 g Spanien chwierigkeiten ganz oder doch ſo viel wie möglich beſeitigt werdenDem Fürſten Bismarch wird in den nächſten Tagen Denken Sie doch daran daß wir auch in dieſem Hauſe Abgeordnet vdie künſtleriſch ausgeſtattete Adreſſe Berliner Bürger durch Madrid 17 Juni Die Nachrichten aus Valencia hatten die kaum älter als fünfundzwanzig Jahre waren Die Au r
eine Deputation des in dieſer Angelegenheit eingeſetzten Aus melden die weitere Ausbreitung der Epidemie Jnſtorität des Alters iſt im Gewerbegericht auch nicht ſo bedeut v

a KRug e und r e lege t kamen in den letzten r die Antpritz I er kommt es mn eſtandwn a 24 Stunden 5 rkrankungen und 25 Todesfälle vor Alle vor Allem an Die vorliegende Frage iſt überhaupt keine PrinBeziehung zu dem Profeſſor geſtanden Wutzten Sie ſich Autoritäten erklären dieſelbe für die aſiatiſche Elorere aus ziviene ſondern eine we mäßigkeitsfrage 3 halte r
auch damals frei von Vorwurf als Sie unter ſeinem Schutz nommen der Geſundheitsrath von Valencia Die Regierung auch den zweijährigen Aufenthalt im Gerichtsbezirt nei
in ſeinem Atelier verweilten J letz die infizirten Orte durch einen Militärkordon abſperren und Dre Die r r fur n W geerfen für

Gewiß Komteſſe war Helenens ſtolze Antwort Jch ordnete die Seeguarantäne für alle aus valencianiſchen Häfen miſſton in dieſes Geſet aufgenommen hat iſt entbehrüch Graſident 1
habe keine Veranlaſſung irgend etwas von meinen Be ſtammende Schiffe an Jm ganzen ſind zehn Dörfer von Graf Balleſtrem rügt dieſen Ausdruck dun
ziehungen zu Herrn Profeſſor Dernberg zu beſchönigen oder der Seuche ergriffen Die hieſigen Behörden veran Ueber den Antrag Eberty freiſ 25 Jahre als Grenze der Wähl r
zu verſchweigen und ein anderes als ein rein freundſchaft laſſen fanitäre Vorſichtsmaßregeln Es ſind Vorbebarkeit zu beſtimmen findet namentliche Abſtimmung ſtatt Ar
liches Verhältniß konnte zwiſchen uns ſchon deshalb nicht reitungen getroffen um falls die Cholera ſich in Madrid zeigt Der Antrag wird mit 132 gegen 86 Stimmen abge Biliches erhältniß z des 7 e 8 in lehnt Für den Antrag ſtimmen Sozialdemokraten Freiſinnige mehz und Lieb der entſprechende Lazarethe einzurichten Jm Senate er m S ge tribeſtehen weil mein Herz und meine Liebe einem anderen klärte der Miniſter des Jnnern noch ſei kein Grund für Beun rere Nationalliberale und einige Mitglieder des Centrums Im Übrigen S
Manne gehörten ruhigungen vorhanden die aus Valencia gemeldete Krankheit arden alle Anträge auf Abänderung abgelehnt H 8 nach den Kom dteſſe ſah ihr in s A 15 ob ſie ihr bis in igung n g miſſionsbeſchlüſſen unverändert genehmigtDie Komteſſe ſah ihr in s Auge als ob ſie ihr bis in ſcheine Cholera zu ſein doch liege noch kein Beweis vor daß man S 11 beſtimmt die Amtsdauer der gewählten Beiſitzer
die Tiefen ihres Herzens ſchauen wollte aber Helene hielt s mit der aſiatiſchen Cholera zu thun habe Nichtsdeſtoweniger zum Gewerbe gericht und den Wahlmobus ierzu liegen zwei 7
den prüfenden Blick aus ohne auch nur mit den Wimpern beſchloß die Regierung die vollſtändige Jſolirung der betreffen Anträge vor vom Abg Ackermann konſ der die Beſtim di
zu zucken und man hätte ihr ſchon nen Verſtellungs den Ortſchaften S kreich a zu r e die Se a gkrmiteibare ans J
kunſt und Gewiſſenloſtgkeit zutrauen müſſen wenn man in ranukreich eheime ſein ſoll om Abg Auer Soz welcher ſtatt der Bedie Aufrichtigkeit ihrer Worte hätte einen Zweifel ſetzen Paris 17 Juni Um die Einſchleppung der Cholera Fahre en dere e Wahl ſein an e See r
wollen Auch Elſa mußte wohl ohne weitere Beweiſe von zu verhüten ordnete die Regierung die Errichtung eines Geſund Außerdem ſoll folgender neuer Abſatz dem S 11 hinzugefügt werden

der Größe ihres verhängnißvollen Jrrthums überzeugt ſein heits Grenzdienſtes an der ſpaniſchen Grenze an Die Wahl iſt an einem Sonntage vorzunehmen g
denn ſie zog das junge Mädchen für einen Moment mit Deloncle und andere freihändleriſche Abgeordnete beantragen ſei g r Foeiinſ Wahl muß eine öffentliche n
einer ſtürmiſchen Bewegung an ihre Bruſt und ſank dann die Regierung aufzufordern die Han delsbeziehungen mit en v politiſche Parteitreiben leicht geltend

ü bis machen kann das bei dieſer Angelegenheit außer Betracht bleiben mußSeſſel lene v chte ſich Griechenland durch Herſtellung eines modus vivendi bislaut aufſchluchzend in einen Seſſel Helene vermochte ſi Darum iſt es zum mindeſten unnöthig das Wahlſyſtem in dem Geſetzr klär ber 1892 zu verbeſſern Der Telegraphenkongreß beſchloß in feſtzul Man darf ſich bei dizwar dieſe ſeltſame Scene noch nicht ganz zu erklären aber der heutigen VBollfiung den nächſten Kongreß 1896 b egen Man da ei dieſem Geſetz doch nicht ganz allein von
ſie begriff doch daß hier irgend ein unſeliges Mißverſtänd eutig g en Kong n Peſt den Intereſſen der Arbeiter leiten laſſen auch die Arbeit
niß obgewaltet haben müſſe und ihr anfänglicher Groll
gegen die vornehme junge Ariſtokratin verwandelte ſich all
gemach in ein tiefes und aufrichtiges Mitleid Aber ſie
dachte auch wieder an den Zweck ihres Kommens und an
die Gefahr welche ein längeres Zögern für den Profeſſor
im Gefolge haben könnte

Die Zeit verrinnt Komteſſe ſagte ſie und wenn Sie
dem Kranken mit einem muthigen Entſchluß Hilfe bringen

abzuhalten

Belgien
Brüſſel 17 Juni

Abgeordnetenhauſe ſiegten in Thuin beide liberale Kan
Bei der HYeutigen Stichwahl zum damit

eb er haben Anſpruch auf Berückſichtigung Zu einem Gewerbegerichts
ofe der aus einer ſolchen wüſten Wahlagitation hervorgegangen iſt

kann kein Arbeitgeber Vertrauen haben Die Gewerbe erichte verlieren
einen großen Theil ihrer Bedeutung und ihres Einfluſſes Den

Sonntag wollen wir uns zur Ruhe und Heiligung reſerviren
didaten Trotzdem wird hierdurch das von uns eingehend ge und nicht durch Wahlagitationen verderben laſſen
würdigte Ergebniß der am verfloſſenen Dienſtag ſtattgehabten
Kammerergänzungswahl nicht weſentlich geändert Einer
der bekannteſten Politiker Belgiens der frühere Abgeordnete Viktor
Arnould bisher Chefredakteur der Nation wird zum Direktor

wollen ſo dürfen Sie damit meiner Meinung nach nicht mehr des Juſtizweſens des Kongoſtaates mit dem Sitz in Brüſſel
ſange zögern Fortſetzung folgt I ernannt Sein Blatt geht ein

Abg Eberty freiſ Wenn ein anderes als das irecht bei den Gewerbegerichten zugelaſſen wird ſo wird keine
Vertrauen der Bevölkerung zu dieſen Gerichten erſchüttert werden Um
t bitte ich es bei den Kommiſſionsbeſchlüffen

Abg Porſch Ctr Die geheime WahlCentrumspartei in den al re hen v
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durch am ſicherſten aller Terrorismus von welcher Seite er auch
bmmen mag verhindert werden kann Wir ſtimmen deshalb gegen

Antrag Ackermann aber auch gegen alle weiteren Abänderungsanträge
Abg Singer Soz Der Angriff des Abg Ackermann auf das

legte t ime Wahlrecht iſt ein ſehr beachtenswerthes Sympton
enden deſſen wir eingedenk bleiben werden Beſeitigen Sie das geheime Wahl
dex eben recht ſo heben Sie alle Vortheile auf die etwa die Vorlage

ungs Phaben kann Unſere Wahlprüfungen geben Veweiſe genug dafür
limand wi die Arbeiter von den Unternehmern beeinflußt werden die Vor
entſchieden rfe welche Herr Ackermann gegen uns erhoben hat gebe ich ihm
g zu ver Ieshalb zurück Die Ausübung des Wahlrechtes muß möglichſt

dem Jahre erleichtert werden Wenn an vielen Orten die Kirchenwahlen
Plan auf des Sonntags ſtattfinden ſo liegt doch kein Grund vor andere

Wahlen auszuſchließen zumal die Agitation ja bereits vor dem
Wahltage erfolgt Dahin werden wir allerdings ſtreben daß die
Sozialdemokratie ihren Einfluß auch auf die gewerblichen Schiedsgerichte
erlangt Die Wahldauer auf ſechs Jahre zu bemeſſen iſt verfehlt weil
dann die Möglichkeit einen bei der Wahl begangenen Fehler zu ver
heſſern ausgeſchloſſen iſt
m a von Dziem S wski Pole erklärt ſich für Ablehnung aller

Das Haus nimmt hierauf den 8 11 unverändert nach den

40

erſamm
ſtatt auf

des Aus
baſcheff

rſachen

nilitäriſche
ziere ſind

F in die er l T eſ r r retretene ere en beſonders wird feſtgeſetzt erbe Regie Vahlberechtigte 25 Jahre alt ſein muß beſetz 51
Abg Auer Soz beantragt die Wahlberechtigung mit dem

21 Lebensjahre eintreten zu laſſen Ferner ſollen auch Arbei
terinnen wahlberechtigt ſein und endlich ſoll die Beſtimmung
beſeitigt werden daß nur Perſonen welche ſchon zwei Jahre im Ge
richtsbezirk anſäſſig ſind wählen dürfen Von dem

hmigte die

Zahl
andels
en Ser Eberty freiſ iſt ebenfalls Wahlberechtigung für die
Lorrent I Arbeiterinnen beantragt
wurde die Abg Dr Horwitz freiſ befürwortet den Antrag
vo nicht Hirſch freiſ iſt für Eintritt der Wahlberechtigung mit dem

u Lebensjahre und für das Wahlrecht der ArbeiterinnenKonſulate
elche der
iſtik ent

mehrmals
timmung

r Rickert freiſ meint ebenfalls daß für die Aus
ſchließung der Frauen vom Wahlrecht keine triftigen
Gründe vorhanden ſind

Staatsſekretär von Bötticher Der Herr Vorredner kann aber
auch keine Gründe für e vorbringen Den wohlthätigen

s Urthei Ginfluß der Frauen auf die Männer verkennen auch wir nicht aber
mit demſelben Rechte mit welchem die Theilnahme der Frauen an

53 gegen dieſen Wahlen verlangt wird kann man ſie auch bei den Parla
ung be ments und anderen Wahlen verlangen Und ſo weit wollen

wir denn doch nicht gehen
Abg Porſch Ctr iſt ebenfalls gegen Uebertragung des Wahl

rechts auf die Frauen
Abg Singer Soz Die Wahlberechtigung der Frauen hat mit

der Frauenemanzipation abſolut nichts zu thun Hier handelt
es ſich um ein gutes Recht der Arbeiterin die heute als Paria behan
delt wird Mit einer bloßen Verbeugung vor den Frauen einer kleinenJuni Höflichkeit wie ſie in den Worten des Herrn Staatsſekretärs liegt

ung von wird nichts gethan Wir halten die Angelegenheit für ſo wichtig
ortgeſetzt daß wir namentliche Abſtimmung über dieſen unſeren Antrag

ſitzer m verlangen werden
alt et t J chatte wird geſchloſſen die Abſtimmung über S 12 aber

vertagtn n Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Erſte Leſung des Nachtrags
Antrag etats h ne der Offiziere und BeamtenWählba Fortſetzung der heutigen Berathung

r Sozr e Lokalesſtreichen Halle 18 Junibemeſſen Gedeuktagsfeier Der rege egräbnißverein Halle
ſigkeit wird wie ſeit 1860 alljährlich den Gedenktag der Schlacht von la
t es mir Belle Alliance am nächſten Sonntag in Freybergs Garten feſtlich be
Klaſſen gehen Da mit dieſer Feier ein Familien und Kinderfeſt verbunden

rsgrenze wird ſo hofft man daß die Krieger Familien der anderen Vereine und
Hewerbe ſonſtige Freunde der Kriegerſache ſich recht zahlreich daran betheiligen
denn die werden
zialen o Der Provinzial Verein ehemaliger Jäger und Schützen
iluſt von wird bei dem bevorſtehenden 75 jährigen Jubiläum des früher in
denn die Naumburg jetzt in Kolmar i/Elſaß garniſonirenden Magdeburg Jäger
r unfrei Bataillons Nr 4 durch den Vorſitzenden Herrn Kaufmann Moritz
r Ueber ſowie Herrn OberPoſtdirektionsKanzlei Vorſteher Staudte vertreten
r herab ſein Die genannten Herren haben bereits geſtern Abend die Reiſe zu

dem Feſte angetreten
geſorgt Ehrengabe Jn der am Montag abgehaltenen Generalverſamm

Irbeiter lung des Halle ſchen Schützenbundes wurde die für das T deutſche
einiſchen Bundesſchießen in Berlin beſtimmte Ehrengabe ausgewählt Zur
hat ſich Wahl waren ausgeſtellt Eine goldene Damenuhr ein Trinkhorn

h keinen 2 Säulen mit Leuchtern ein Etui mit je ein Dutzend ſilbernen Eß
und Theelöffeln ſowie ein geſchmackvoll mit dem Halle ſchen Stadt

nsbe wappen ausgeſtattetes Etui mit einem Dutzend ſilbernen Eß incl
gehörige Vorlegelöffel Sämmtliche Gegenſtände repräſentiren einen Werth von
ungern je 150 Mark Mit großer Mehrheit wurde das Etui mit dem Stadt

wappen als Ehrengabe gewählt Daſſelbe iſt gegenwärtig im Schau
Armen fenſter des Herrn H Elſäſſer in Kleinſchmieden ausgeſtellt
auernde Von einer umſtürzenden Mauer getroffen Auf einem
ewerbe Neubau an der alten Promenade ereignete ſich geſtern gelegentlich der

Niederlegung einer alten Mauer ein bedauerlicher Unfall inſofern als
en des der dabei beſchäftigte Maurerlehrling F von hier von den nieder
I muß ſtürzenden Maſſen getroffen wurde und außer nicht unerheblichen Ver
Indern wundungen an Stirn und Hinterkopf mehrfache Quetſchungen an einem
henden Arme und einem Fuße davontrug die ihn für einige Zeit arbeits
verden unfähig u haben
ordnete b Verſammlung von Bäckermeiſtern Auf Einladung des
Au Vorſtandes der hieſigen Bäcker Jnnung hatten ſich geſtern Nachmittag
hedeut die in Giebichenſtein Cröllwitz und Trotha wohnhaften
imt es Bäckermeiſter im Reſtaurant Lüderitz Berg zu einer Sitzung zu
rin ſammen gefunden um auch ihrerſeits in ähnlicher Weiſe wie in Halle
halte die durch die Zeitverhältniſſe gebotene Erhöhung der Backlöhne für

e zirk die betreffenden Ortſchaften zur Durchführung zu bringen Einmüthig
ugende neigte man ſich einer ſolchen zu und wurde beſchloſſen die Minimaltaxe

om für Backlöhne wie folgt feſtzuſetzen 1 Brod 6 Pf 1 Stolle 20 Pf
ſident 1 Kuchen 15 Pf Die Sätze ſollen am 1 Juli in Kraft treten und

durch Aushang an den Werkſtellen zur Kenntniß des Publikums ge
Wähl bracht werden Die anweſenden 30 Bäckermeiſter verpflichteten ſich

durch terſchrift zur Zahlung von 5 Mk Ordnungsſtrafe an die
bge Armenkaſſen jener Ortſchaften bei eventueller Nichtbeachtung Die
meh Bäckermeiſter welche nicht anweſend waren ſollen mündlich zum Bei
brigen tritt zu jener Verbindlichkeit aufgefordert werden Zu Mitgliedern des
Kom Schiedsgerichts bei ſtreitigen Uebertretungsfällen wurden die Herren

Fleiſcher und Gronitz Giebichenſtein gewählt
itzer Walhallatheater Wenn das nicht zieht zieht gar nichts
zwei mehr ſang kürzlich ein Humoriſt im Walhallatheater und es läßt ſich
ſtim dieſer Schlußrefrain eines bekannten Kouplets mit Recht auf den

und gegenwärtigen Spielabſchnitt des beliebten Vergnügungs Etabliſſements
Be anwenden Es iſt der Direktion gelungen in der Perſon des Klavier

ſechs humoriſten Herrn O Lamborg eine Zugkraft erſten Ranges zu ge
re winnen Wir begrüßten in ihm einen alten lieben Bekannten der uns
den bereits früher im Café David mehrfach recht vergnügte Stunden be

reitete Derſelbe iſt der Alte geblieben wie wir uns gelegentlich der
iche geſtrigen Vorſtellung vollkommen überzeugt haben Sein Humor und
ltend muſikaliſches Talent ſind noch immer von der unwiderſtehlichen Be
muß ſtechlichkeit wie vor Jahren Durch ſeine muſikaliſch parodiſtiſchen
jeſetz Jmproviſationen wie z B Die muſikaliſche Familie in welcher alles
von muſizirt vom Baby an bis zum Großpapa und Hausfeeund das Finale

eit aus der Oper Der zerbrochene Eid mit ſeinen zahlloſen Varianten
chts Das muſikaliſche Allerlei eine Kompoſition zahlreicher Opernmelodien
iſt Volks und Bierlieder aus dem Stegreife nach Wahl des Publikums

eren Die Zukunftsmuſik 2c entfeſſelte der Künſtler auch geſtern wieder
Den wahre Lachſtürme Bewundernswerth an demſelben iſt vor allen Dingen
iren ſein rieſiges Gedächtniß Herr Lamborg kann wie uns dünkt garnicht in Verle enheit kommen Er beherrſcht auf dem mit ihm ver
ahl wachſenen Jnſtrumente jede nur irgendwie bekannte Melodie Wenn
das dieſe Nummer allein ſchon en würde den Beſuch der Vorſtellungen
u im gegenwärtigen Spielabſchnitt zu einem außerordentlich lohnenden zu
er machen ſo bietet das Auftreten der oberbaieriſchen inſtrumentaliſtiſchen

x Geſellſ Allfeld 4 Perſonen nicht minder einen eigenartigen
der muſikaliſchen Zunſternß Die Vorträge derſelben auf der Streich
eil und Schlagzither dem Xylophon in ihrer Zuſammenwirkung dürften

GeneralAnzeiger für Halle und den Daalkrets
entſchieden zu den beſten dieſes Genres gerechnet werden Die beiden
füngſten Mitglieder der Geſellſchaft führten zum Schluß noch den be
annten baieriſchen Schuhplatttanz auf Aus dem vorigen Spielab

ſchnitt ſind die feſche wiener Soubrette Fräulein Waldburg und der
Humoriſt und ausgezeichnete Charakterdarſteller Herr Leopold Schäf r
verblieben und wenn wir füglich noch der muſikaliſchen Gaben der
trefflich geſchulten Hauskapelle Erwähnung thun ſo iſt gegenwärtig
wieder ein Programm geſchaffen das jedem beſſeren Spezialitäten
Theater zur Zierde gereichen dürfte

Concert im Café David Das geſtern vom Halle ſchen
Stadt und Theater Orcheſter im Café David ausgeführte Concert
lieferte von Neuem den Beweis daß neben der im Sommer im Ganzen
mehr beliebten rauſchenden Blasmuſik die Leiſtungen eines guten Streich
orcheſters ſelbſt in größeren Gartenlokalen immer noch eine wohlver
diente Anerkennung finden Dies zeigte der ſeitens einer aufmerkſamen
Zuhörerſchaft bei dem ſchwungvollen Vortrage des neuen Kaiſerwalzers
von Strauß und der Ouverture Die diebiſche Elſter von Roſſini ge
ſpendete Beiſall Die ſtimmungsvolle Kompoſition von Reinecke Ein
leitung zum 5 Akt der Oper König Manfred bot infolge des ſehr
ſauberen Vortrages einen hervorragenden muſikaliſchen Genuß Den
Schluß des anſprechenden Concertes bildete der beliebte Galopp Das
Glöckchen des Eremiten von Conradi und eine paſſende Zugabe in
Geſtalt eines flotten Marſches Wir können den Beſuch der
Sommerconcerte des Herrn Stadtmuſikdirektor Halle
auf das Wärmſte empfehlen

Sieger beim Reunen Herr P Naumann vom Halle
ſchen BieyeleClub deſſen Leiſtungen als Radfahrer wir bei ver
ſchiedenen in jüngſter Zeit abgehaltenen VelocipedRennen hervorzuheben
Gelegenheit hatten hat die an ihm bisher bei ſeinen Fahrten hervor
etretene Ausdauer und Energie auch gelegentlich der am Sonntag und
dontag in Berlin veranſtalteten internationalen Rennen wieder be

währt im 30 Kilometer Rennen fuhr er in 51 von 85 Runden als
Erſter über das Band und erhielt dafür eine goldene Medaille als
Führungspreis Jm Kaiſer Friedrich Fahren in dem A Lehr Frank
furt nun zum dritten Male hinter einander Sieger wurde fiel Herrn
Naumann noch der dritte Preis zu

Gaſthofs Verkauf Der Heerbrandt ſche früher Kra
mer ſche Gaſthof in Diemitz iſt geſtern für 44,000 Mk in den Beſitz
des Herrn Schaaf aus Bruckdorf übergegangen

Durch den Schlagbaum verletzt Äls der Geſchirrführer M
von hier geſtern Nachmittag den Uebergang der Halle Caſſeler Bahn
auf der Straße nach Ammendorf mit ſeinem Geſchirr paſſiren wollte
raſſelte plötzlich der Schlagbaum hernieder und fiel dem in der Schooß
kelle des Wagens ſitzenden Mann direkt auf die Naſe der im nächſten
Augenblicke ein gewaltiger Blutſtrom entquoll Wie ſich herausſtellte
war an dem Schlagbaum eine Hemmkette geriſſen und dadurch der
eigenartige Unfall hervorgerufen worden Der Betroffene mußte ſich
nach der Klinik begeben woſelbſt außer einer Verwundung des Geſichts

m
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getroffene Eingeborene melden der Mahdi habe alle weißen Ge
fangenen freigegeben

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Madrid 18 Juni Die Aerzte in Valencia
ſollen in den Auswürfen der Kranken in Puebladerugat den
Koch ſchen Cholerabacillus erkannt haben Die Konſuln
benachrichtigten ihre reſpektiven Regierungen

ha r a 17 Juni Bei der heute im 5 Wahl
kreiſe des Regierungsbezirks Potsdam Oberbarnim ſtatt
gehabten Reichstags Stichwahl iſt Oberlehrer Dr Althaus
Berlin dfr mit 7448 Stimmen gewählt worden Landrath
v Bethmann Hollweg erhielt 6236 Stimmen

Stuttgart 17 Juni Die internationale Fahrplan
konferen é an welcher Deutſchland Oeſterreich Ungarn Frank
reich die Schweiz Belgien Holland und Jtalien theilnehmen
begann heute ihre Berathungen Der Antrag Sachſens fortan
den Sommerfahrplan mit dem 1 Mai beginnen zu laſſen wurde
abgelehnt Als Ort der nächſten Konferenz im Januar 1891 wurde
Berlin gewählt

Velgrad 17 Juni Einer Meldung der Blätter e
gebothätte der Kriegsminiſter die Offiziere des erſten Au

der nen organiſirten Nationalmiliz zu einer 21ltägigen Waffen
übung einberufen

Abſchluß des deutſch engliſchen Kolonial
Konfliktes

Soeben kurz vor Redaktionsſchluß geht uns ein geſtern Abend

zu vorgerückter Stunde in Berlin veröffentlichtes Extrablatt des
Deutſchen Reichsanzeigers zu demzufolge die von uns im

geſtrigen und heutigen Blatte als bevorſtehend angekündigte Verein

barung zwiſchen Deutſchland und England bezüglich
Oſtafrikas eine vollendete Thatſache iſt Die Veröffentlichung
hat folgenden Wortlaut

Auf Grund der in jüngſter Zeit geführten Verhandlungen iſt zwi
ſchen der Deutſchen und der Engliſchen Regierung über nachſtehende
Punkte welche ein untrennbares Ganze bilden Einverſtändniß erzielt
worden

1 Die Deutſche Jntereſſenſphäre in Oſtafrika wird begrenzt

ein Bruch des Naſenbeins feſtgeſtellt wurde
Zurückgekehrter Lebensmuth Die ſchon in hohem Alter

ſtehende Wittwe F in Bruckdorf wollte geſtern ihrem Leben
durch Ertränken ein gewaltſames Ende machen Mit einem lauten
Aufſchrei warf ſie ſich in die Reide doch ſchien ihr das naſſe Element
nicht recht zu behagen denn ſie krabbelte ſich ohne fremde Hilfe

en aus dem Waſſer heraus Das Motiv der That iſt nicht be
annt

Todesfall Jn der Kgl chirurgiſchen Klinik hierſelbſt verſtarb
heute früh Herr Bürgermeiſter Sommer aus Bitterfeld
nachdem er ſich dort wegen eines Darmleidens einer ſchweren Ope
ration hatte unterziehen müſſen Der Verſtorbene war am 29 Jan
1829 in Sangerhauſen geboren und hat in ſeiner Eigenſchaft als Bürger
meiſter der Stadt Bitterfeld ſeit ca 20 Jahren treue Dienſte geleiſtet
Die Leiche wird nach Bitterfeld übergeführt werden

Flüchtiger Kellnerburſche Der bisher kurze Gaſſe 1 als
Kellnerburſche beſchäftigte Arbeiter Emil M von hier ſtahl dem Kellner
einen guten ſchwarzen Frack und unterſchlug ſeinem Dienſtherrn ca
60 Mark für verabreichtes Bier worauf er flüchtig wurde

Diebſtahl Jn das Gehöft des Grundſtücks Weidenplan 3e
wurde vorgeſtern von einem unbekannten Manne ein Sack mit Kar
toffeln niedergelegt worauf der Betreffende verſchwand Die Kartoffeln

g jetzt nicht abgeholt worden Dieſelben ſind jedenfalls irgendwo
geſtohlen

Städtiſche Kommiſfionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 19 Juni er Nachmittags 5 Uhr im
Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf eine Unterſtützung
2 Antrag den Verkauf und den Erwerb von Straßenland an der

Promenade betreffend
8 Antrag auf Vermehrung der ordentlichen Lehrerſtellen am Gym

naſium und auf Bewilligung der Mittel dazu
4 Antrag den Neubau der Mühlbrücke an der Jung ſchen Mühle

betreffend
5 a pas auf Feſtſtellung des Preiſes für abzutretendes Straßen

land

6 Antrag auf Kündigung eines Miethsvertrages
7 Mittheilung wegen des der Stadt gehörigen Gartens am Kirch

thore und Beſchlußfaſſung über dieſerhalb geſtellte Anträge
8 Antrag auf veränderte Beſtimmungen wegen des Amalienſtifts
9 Antrag auf einen Zuſchuß zum Erwerb eines Pferdes

10 Antrag auf Bewilligung von 17,637,60 Mk auf Konto Theater
Erneuerungs Fond

11 Sonſtige Eingänge
Telegramme und letzte Nachriuhten

Privattelegramme des General Anzeiger
Belgrad 18 Juni 10 Uhr 55 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Jnfolge des in
OeſterreichUngarn erlaſſenen Schweineeinfuhrverbots iſt in
einzelnen Bezirken der Preis des Schweinefleiſches auf den
Brotpreis herabgeſunken Die Landbevölkerung iſt äußerſt
erregt

Sofiga 18 Juni 11 Uhr 4 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Wie in hieſigen politiſchen
Kreiſen verlautet hat Bulgarien an die Pforte eine Note
gerichtet in der es verlangt die Türkei ſolle der ſchwierigen
Haltung Bulgariens gegenüber durch Anerkennung des
Fürſten Ferdinand und durch Einſtellung der Reli
gionsverfolgungen in Mazedonien eine Aenderung ein
treten laſſen

V Bukareſt 18 Juni 11 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Handelsverträge
mit Deutſchland Rußland der Schweiz England und
der Türkei werden in den nächſten Tagen gekündigt

K Brüſſel 18 Juni 9 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Hierſelbſt wurde ein beſonderes
Komitee gebildet um eine zahlreiche Betheiligung der bel
giſchen Schützen am deutſchen Bundesſchießen in
Berlin herbeizuführen

P London 17 Juni 8 Uhr 45 Min Abends Telegramm
unſeres Korreſpondenten Wie ich aus ſicherer Quelle
erfahre ſoll bei dem bevorſtehenden Ausgleich des Kolonial
konfliktes zwiſchen England und Deutſchland die
Jnſe Helgoland an Dentſchland abgetreten werden

P London 18 Juni 10 Uhr 22 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Petersburger Polizei
hat weitere wichtige Entdeckungen gemacht durch welche
unzweifelhaft konſtatirt worden iſt daß eine äußerſt ernſte und
weitgehende Verſchwörnng gegen das Leben des Zaren
beſteht Gatſchina wir meldeten dies bereits in der geſtrigen
Nummer iſt gänzlich nnterminirt die Polizeimann
ſchaften vor dem Schloß ſind verſtärkt die Wachen ver
doppelt und zahlreiche Verhaftungen vor genommen

P Kairo über London 18 Juni 11 Uhr 40 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Hier ein

a im Süden durch eine Linie die von der Mündung des Rokura
im Weſten des Nyaſſa Sees bis zur Mündung des Kilambo
im Süden des Tanganyka Sees führt

b im Norden durch eine Linie welche längs dem 1 Grad ſüd
licher Breite vom Weſtufer des Viktoria Nyanza bis zum
Congoſtaate führt und den Berg Mſumbiro ſüdlich umgeht

Zwiſchen dem Nyaſſa See und dem Congoſtaate zwiſchen Nyaſſa
See und Tanganyka See auf dem Tanganyka See und zwiſchen dem
letzteren und der nördlichen Grenze der beiderſeitigen Jntereſſenſphären
wird der Verkehr für die Unterthanen und die Güter beider Nationen
von allen Abgaben frei bleiben

Jn den beiderſeitigen Jntereſſenſphären wird den Miſſionen beider
Staaten Cultus und Unterrichtsfreiheit gewährt Die Unterthanen
des einen Staates ſollen in der Jntereſſenſphäre des anderen bezüglich
der Niederlaſſung und des Handels die gleichen Rechte genießen wie

die Unterthanen des Staates welchem die Jntereſſenſphäre angehört
England wird ſeinen ganzen Einfluß aufbieten um den Sultan

von Zanzibar zur Abtretung des von ihm der Deutſch Oſtafrikaniſchen
Geſellſchaft verpachteten Küſtenſtrichs an Deutſchland zu bewegen Für
dieſen Fall wird deutſcherſeits dem Sultan eine billige Entſchädigung
für die ihm entgehende Zolleinnahme gewährt werden

2 Die Grenze zwiſchen der deutſchen und engliſchen Intereſſen
ſphäre in Südweſt Afrika führt von dem in früheren Uebereinkommen
verabredeten Punkte aus längs dem 220 ſüdlicher Breite nach Oſten
bis zum 21 Längengrad von da nach Norden längs dieſem Grade
bis zum Schneidepunkt desſelben mit dem 180 ſüdlicher Breite und

den Zambeſi
3 Die Grenze zwiſchen dem deutſchen Togogebiet und der engliſchen

Goldküſtenkolonie ſoll entſprechend dem deutſchen Vorſchlage durch eine
Linie gebildet werden welche die ſtreitige Landſchaft Krepi in der Weiſe
durchſchneidet daß der nördliche Theil mit Kpandu an Deutſchland
der ſüdliche Theil mit Peki an England fällt

4 Deutſchland überträgt England ſeine Schutzherrſchaft über Witv
und das Somaliland im Norden der engliſchen Jntereſſenſphäre

5 Deutſchland giebt ſeine Zuſtimmung daß England über das
Sultanat Zanzibar mit Ausnahme des der dentſch oſtafrikaniſchen
Geſellſchaft verpachteten Küſtenſtrichs das Protektorat übernimmt

6 England tritt vorbehaltlich der Ermächtigung des
Parlaments an Seine Majeſtät den deutſchen Kaiſer die
Juſel Helgoland ab Für die Einführung der allgemeinen Wehr
pflicht und der deutſchen Zollgeſetzgebung in Helgoland wird eine Friſt
vereinbart werden auch ſoll den dermaligen Bewohnern während eines be
ſtimmten Zeitraums das Recht für die engliſche Nationalität zu optiren

gewährt ſein

7 Die übrigen auf koloniale Fragen bezüglichen Differenzpunkte
Reklamation wegen Aufbringung des Dampfers Neera Abgrenzung
der Walfiſchbai Reklamation gegen die Engliſche Nigergeſellſchaft u ſ w
werden nachdem feſtgeſtellt iſt daß über dieſelben im Prinzip kein
ernſtlichen Meinungsverſchiedenheiten beſtehen weiterer freundſchaft

licher Verſtändigung vorbehalten
8 Bis zum formellen Abſchluß des gegenwärtigen Uebereinkommens

welches in kürzeſter Friſt durch Notenaustauſch geſchehen ſoll wirt
keine Unternehmung in Afrika welche ſich mit den vorſtehenden Ven
abredungen im Widerſpruch befindet von einer der beiden Regierunger
ſanktionirt werden

Handel und Verkehr
Brauerei Feldſchlößchen vormals G und H Schulze

Von den Aktien der im vorigen Jahre gegründeten Aktiengeſell
ſchaft werden ſicherem Vernehmen nach noch im Laufe dieſes Monat
500 000 Mk emittirt werden und zwar wird dies durch die als Geld
inſtitut altbewährte Spar und Vorſchuß Bank hierſelbſt ge
ſchehen Sicher wird vielen Kapitaliſten die Betheiligung am Bezu
ſolcher Aktien erwünſcht ſein da die Feldſchlößchen Brauerei ſeit der
21 Jahren ihres Beſtehens Dank der günſtigen Aufnahme ihres Bieres
beſonders auch hier in Halle aus verhältnißmäßig kleinen Anfänger
allmählich zu ihrer heutigen angeſehenen Stellung und umfangreicher
Produktion gelangt iſt und in jeder Beziehung als eine der erſten
Brauereien unſerer Gegend daſteht Die Gebäude die techniſchen un
maſchinellen Anlagen ſind im beſten Zuſtande Jm Jahre 18888
betrug der Abſatz an Bier rund 26 500 Hektoliter bis Ende Mai ha
ſich derſelbe um mehr als 1000 Hektoliter geſteigert ſo daß wenn di
günſtigen Witterungsverhältniſſe fortdauern auf eine Verſchrotung vor
30 000 Hektoliter zu rechnen ſein dürfte da die Ernte Ausſichten in
dieſem Jahre für Hopfen und Gerſte ganz beſonders günſtige ſind iſt
an einer erhöhten Proſperität der Brauereien kein Zweifel Sicher
dürfte die Ausgabe des erwähnten Aktienbetrages von dem übrigens
ſchon die Hälfte vorgezeichnet ſein ſoll in den Kreiſen unſerer Kapitaliſten
reges Intereſſe erwecken und lebhafte Nachfrage finden

von da nach Oſten längs dem Tſchobifluß bis zu deſſen Mündung in
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S

e e

S
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Facon Anzüge das Neueſte der Saiſon von

Jünglings Anzüge neueſte Deſſins von ri2a
Jünglings Paletots Nouveautés von 14uckskin Knaben Anzüge für jedes Alter in Pliſſé

Blouſen und Jaquetfacon von 53 7
F Tricot Anzüge uni und geſtreifte Deſſins von 48

EKnaben Paletots in großer Auswahl von 4 ED
Waſchechte Moleskin Drell Knaben Anzüge glatt

und mit Falten von II Waſſchechte Moleskin Drell u Satin Hoſen von U
Haus und Comptoir Joppen Turntuch Jagdtuch

Moleskin von I aArbeits Anzüge Engliſch Leder Caſſinet Zwirn 2c von 578Prima Hamburger Lederhoſen in allen Farben von 4r8s
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o Gramowski Iäebau
Große Steinſtraße 9

GeneralAnzeiger für Halle und den

für Damen
empfehlen zur Reiſeſaiſon

alle a S
52

Elegante Wiener Reiſehüte
a eis

Große Steinſtraße 9

Zu den im Monat Juni ſtattfindenden
Geburtstagen bringe ich mein Lager von Kurz Galanterie und Spielwaaren
Kunſt und Luxus Artikeln in empfehlende Erinnerung Großartige Auswahl der
neueſten Sommerſpiele für die Jugend wie für Erwachſene Croquets Lawn
teunnis Criquet Boceia Baumel Kegelſpiele Wurfſcheiben Ring
werfen Kindermöbel Gartengeräthe Sandſpiele Pflanzenpreſſen
Schmetterlingskaſten u Netze Feldſtühle Abſchießvögel Sterne Arm
brüſte Blaſerohre Turngeräthe Schaukeln Stelzen Sprungſeile Feder
bälle Reifen und Schwerter Treibreifen Verlooſungsgegenſtände Ge
winne Prämien in größter Auswahl zu Engros Preiſen 5
C F Ritter Halle u Leipzigerſtr 9l

Nachdruck verboten

Halleſche Concurren Geſellſchaft

Größkes Hpezial Geſchäft

Leipzigerſtraße 5 3e Leipzigerſtraße 5
eine Treppe hoch

kein Laden
Unſere Lager ſind für den Hochſommer in allen Abtheilungen vollſtändig

jcomplet und bieten wir in Bezug auf Auswahl elegante Facons wie Reich
haltigkeit der Stoffe ſowie auch hinſichtlich der Billigkeit das Größte was
man nur von einem großen Etabliſſement erſten Ranges beanſpruchen kann

P Die Beſichtigung
unſerer Neuheiten iſt empfehlenswerth Nachſtehend geben wir einen kleinen
Auszug unſerer

I VDreis Liſte
Buckékin Anzüge in guter Waare und Arbeit von
Saiſon Anzüge in allen Modefarben von

10 18 Mk an
1230 t1524

Hochelegante Anzüge in engl u franzöſ Stoffen von 18 28
Gehrock Anzüge feinſte Kammgarne von 2286
Frühjahrs Paletots neueſte Deſſins von 917Nouveauté Paletots hochfeine Ausführung von 1225
Havelocks feinſte engliſche Stoffe von 1628

Schuwaloffs in allen Modefarben von 1425
J Buckskin Jaquets in allen Facons von 10J Buckskin Hoſen Wadenſchnitt elegant ſitzend von

Buckskin Hoſen und Weſten neueſte Deſſins von 712

Gute Arbeitshoſen
Seidene und Piqué Weſten von 2Flicklappen werden gratis verabfolgt

Grundprinzip der Concurrenz Geſellſchaft
1 Wegen Erſparung theurer Ladenmiethe außergewöhnlich billige Preiſe
2 Größte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten
3 Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt
4 Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen

D Einzel Verkauf zu wirklichen Fabrik Preiſen
Bei der Neuorganiſation haben wir ſtrenge Reellität uns zur beſonderen

Aufgabe gemacht und um das geehrte Publikum vor Uebervortheilung zu wah
M ren iſt auf jedem einzelnen Stück Waare der billigſte Verkaufspreis in deut
M lich erkennbaren rothen Zahlen und Druckſchrift verzeichnet und kann ein
J Abzug in welcher Form derſelbe auch verlangt werden ſollte nicht ſtattfinden

Halleſche Concurren Geſellſchaft
in Firma Mayer Go KallIe

S g Leipziger Treppe e L ezigerſtr s5
Auch Sonntags geöffnet

Wir bitten genan auf Firma und Hausnummer zu achten

Der M Bauchwitz Söhne soche
Conceurs Ausverkauf

dauert nur noch bis

Ende dieſes Monats
und werden ſämmtliche noch auf Lager befindliche

Herren und Knaben Garderobe
Tuche Burkine und Waſchſtoffe

Damen u Mädchen Mäntel
von heute ab unter dem Taxwerthe abgegeben

Der Verkauf findet Vorm 12 Uhr und Nachmittag 6 Uhr im
Geſchäftslokal Leipzigerſtraße 96 ſtatt

eKüngtliche Zähne
à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos ein J
ſowie Plombirung führt beſtens
aus R Pfaudler Obere Leip

1 zigerſtr Eingang Kurzegaſſe

Süssrahm Butter
verſendet aus ſeinen eigenen Molkereien

das Poſtcolli 9 Pfd 4 Ko
in In Qualität zu Mark 10
in II Qualität zu Mark 9

franco gegen Nachnahme
Auf Verlangen wird Butter auch geſalzen

J G Zanettiä
Reinſtetten Poſt Ochſenhauſen

Württemberg

Feinſten geriebenen Napfkuchen mit
Vanilleguß ſowie vorzüglichen Matz und
Kartoffelkuchen von überraſchend feinem
Geſchmack empfiehlt täglich friſch

Oarl Koch Herrenſtraße 1
Das größte reine Roggenbrod lie

fert die Brodfabrik Herrenſtr 1 u die
bekannten Verkaufsſtellen

Zwanzig Mark
neue Kleider Scekretäre

alle übrigen Möbel ſollen verſchenkt wer

den Lindenſtraße 7
Denat Spiritus

à Liter 30 Pfg bei
Albert Liebrecht Cönnern a S

Kühnast
pract Zahnarzt

Leipzigerstr 110 am Markt

5 2Verlmais
Hühner und Taubenfutter empfiehlt

Wilhelm Boelr
Gumm i e riteäheet
beſter Qual billigſt Preisl grat

Rich Freisleben Dresden Poſtpl

neneZWeillalsleiden Unvten etc
Schloß Theres b Obertheres i Bayern

Ew Wohlgeboren erſuche ich mir
wieder 3 halbe Flaſchen Jhres rhei
niſchen

Trauben Brust Honigs
à 3 Mark welcher ſich in meiner
Familie gegen Halsleiden Huſten c
ſtets bewährt hat ſchicken zu

0 wollen Carl Freih v Ditfurth 0
Hauptmann a D9 ſtets ächt unter Garantie nur 0

in den Apotheken
O

Dieſe Woehe
Frankfurter Apfelwein

vom Faß à Liter 50 Pfg bei
A Trautwein Gr Ulrichſtraße 30

00 0

netiseur So

r V o 10
Leipzig
herstrasse

Kranke er z
im Buchhb o

Rühnoraugemog

in Flaſchen mit Pinſel à 30 Pfg
empfiehlt

J E Walther g d Glauch Kirche
Ad Hoene Flora Drogerie

Leipzigerſtraße 54
C Boehme Giebichenſtein

Turnverein Ule
T Dienstag und Freitag

Abends 10 Uhr
Turnü bung

für Mitglieder und Jugendturner in der
ſtädt Turnhalle am Roßplatz Anmeldung
im Turnraum er Turnrath

Grösstes
Kojfon SpociabbGesehaft

Merſeburgerſtraße 42
Königſtr Ecke
Jnhaber

Reinhold Pietseh
offerirt in tadelloſer Waare

v WZerbſter Kernwachsſeife r I Npiegel Pfg

55 7Kernwachsſeife weiß

Oberſchaalſeife parfüm y COranienburger Kernſeife I 50do e H 45Kernharzſeife I 50da II 45do III 5 42do Scheuerſeife IV be 40Talg od Eſchwegerſeife I v 44do II 40Elainſeifen Schmierſeifen gelb weiß und ſchwar in allen
Packungen zu Fabrikpreiſen Toilette Seifen in größter Auswahl

2 d 9Die Herren Studirenden
Lehrer Beamten

finden den VOrZüglichsten Fittagstisceh in
Kleine Preiſe Münchener Bürgerbräu Kleine Preiſe

Angenehmes Verkehrslokal Franz Billard

09409094000000000 900000000009000

J Fügelpumpen
e Uof und LKellerpumpen

I Jauchenpumpen Gartenspritzen
Gummi u Hanfschläuche in vorzügl Qualität e

Bleirohre Wasserleitungshähne

Hecht Koeppe
vlügelp eipzig hinter der neuen Börse

990990000999099090 9909900000000
Geraer reinwollene Kleiderstoffe

in r glatt und gemuſtert ſowie auch alle anderen Farben
Grenadines u Conſectionsstoſte zu Regenmänteln und

Umhärngen empfiehlt zu bekannt billigen Preiſen

Albert Friedländer Königstr 5 I Kohl s Restaur

r BDie Reinigung der Gruben und Baſſins in hieſiger Provinzial Taub
ſtummen Anſtalt ſowie die Abfuhr von Aſche Dünger und Schlamm ſoll an den
Mindeſtfordernden vergeben werden Gefällige Anerbietungen ſind zu richten an den

Anſtaltsdirektor Köbrich
Jägerplatz 7 I

Außerordentliche
Orts Verbands Verſammlung

der Hirſch Dunkerſchen Gewerkvereine zu Halle u Umgegend

Sonnabend den 21 Juni d Abends präcis S Uhr im Reſtaurant
rinz Carl alter Saal

Die Mitglieder insbeſondere diejenigen welche ſich für Gründung
eines Conſumvereins intereſſiren erſuchen wir recht zahlreich und pünktlich
zu erſcheinen Gäſte und Freunde unſerer Vereinsſache ſind willkommen

Halle a den 18 Juni 1890
Der Orts Verbands Anusſchuß

Billig BilligDer billige Mann aus Bayern mit
eirea 2000 Stück verſchiedenen Körben

iſt da während des Marktes auf dem Roßplatz
Andreas L öblein Korb Geſchäft

904

Größere im Süden der Stadt preisdu Baustelle netMoſſe Halle aS
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